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Von plaspoo

Kapitel 7: Berichte über einen Geistervogel

Nachdem er gesehen hatte, was im Einkaufszentrum zwischen Dark Phantom und
Technikus geschehen war, flog der Kistengeist zu Plasmius‘ Turm, um seinem Meister
über die neusten Ereignisse zu berichten. Seit Dannys Tod war der Kistengeist
Plasmius‘ persönlicher Spion. Er sammelte und berichtete Informationen und jetzt
hatte er einen wahnsinnigen Bericht zu erstatten. Er flog durch die Wand und fand
Plasmius (in menschlicher Form), der das große Verbrechenstreffen vorbereitete.

„Meister!“ Rief der Kistengeist direkt hinter Plasmius.

„Das ist besser nicht derjenige, der ich denke, das es ist.“ Murmelte Plasmius.

Er drehte sich um und sah den Kistengeist. ‚Mist‘ Dachte er bitter.

„Was willst du?“ Fragte er in einem bitteren Ton. „Ich habe ein Treffen heute Abend!“

„Ich! Der Kistengeist, der Herr von allen quadratischen und würfelförmigen Dingen,
bringe dir, mein Meister, Neuigkeiten.“ Berichtete der Kistengeist.

‚Oh, toll.‘ Dachte Plasmius sarkastisch.

„Und was sollte das sein, mein loyaler Diener.“ Fragte Plasmius. Das letzte Mal, als der
Kistengeist Neuigkeiten gebracht hatte, war es nur darüber, dass die Kosten für
Kisten gestiegen waren.

‚Wieso hab ich ihn nicht einfach in die Versenkung geschickt?‘ Dachte Plasmius beinahe
laut. ‚Na gut, soll er sagen, was er loswerden will.‘

„Als ich! Der Kistengeist, im Einkaufszentrum nach mehr Kisten schaute, wurde unser
Gefährte, Technikus, zerstört!“ Rief der Kistengeist.

„Was! Was ist mit Technikus passiert?“ Fragte Plasmius.

„Technikus wurde ohne Erbarmen, von einem mysteriösen, nicht quadratischen Geist,
besiegt.“

Plasmius zog eine Augenbraue hoch, er vermutete, „Vielleicht sind die Nachrichten ein
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bisschen informativer.“

Plasmius schaltete den großen Plasmafernseher an, und wechselte zum Program mit
den örtlichen Nachrichten von Amity Park. Und es gab tatsächlich Nachrichten.

„Für diejenigen unter Ihnen, die gerade erst anschalten, das Einkaufszentrum wurde
angegriffen, von einem Geist, den wir alle als Technikus kennen, der Geisterherr der
Technologie. Während seines Angriffs wurde er von einer mysteriösen Figur gestoppt,
jetzt live vor Ort, unser neuer Mitarbeiter Rick mit näheren Details.“

„Ich bin hier live an der Stelle des Unterganges von dem Geist, bekannt unter dem Namen
Technikus; Zeugen sagen er wurde von einer weißhaarigen Figur in Schwarz attackiert.
Einer der Zeugen gab der Polizei eine Beschreibung, die ihn für uns zeichneten. Hier ist
sie.“

Dann erschien eine sehr genaue Zeichnung von Dark Phantom auf dem Bildschirm,
Plasmius fühlte sich, als wären seine Füße am Boden festgeklebt.

„Laut dieser Zeichnung, ist diese Figur ein Mann im Alter zwischen 18 und 24, er trägt
einen schwarzen Mantel, schwarze Hosen, Handschuhe, Stiefel und sein Gesicht sieht
echt merkwürdig aus, wie ein trauriger Clown. Seine Haare scheinen weiß zu sein und, so
sagten die Zeugen, er hat grüne Augen. Und, bitte betrachten Sie das Symbol auf seinem
Hemd, es ist dasselbe Symbol das der Geisterjunge, ich meine, Danny Phantom, der vor
einem Jahr verstorben ist, benutzt hat. Und sehen Sie hier Technikus‘ technologische
Überbleibsel.“

Die Kamera zeigte mit einem Mal ein Bild aus der Vogelperspektive vom
Krähensymbol.

„Dieses seltsame Symbol wurde um Technikus‘ Körper gefunden, wir wissen nicht, was es
bedeutet, aber die Polizei schlägt vor heute und morgen Nacht lieber drinnen zu bleiben,
nähere Details gibt es um 23 Uhr.“

Plasmius schaltete den Fernseher ab, in einem Zustand von Angst und Ärger sagt er
dem Kistengeist,

„Hol mir den Racheritter, Skulker, Desiree, Johnny 13, Kitty, Ember, Spectra und
Bertrand. Wir haben ein ernstes Problem.“

„Meister, Ich muss Ihnen auch etwas über Spectra und Bertrand berichten.“ Sagte der
Kistengeist.

„Was?“

„Schauen Sie sich das hier an.“ Wenn man ein Spitzel für den größten Verbrecherboss
der Stadt ist, dann muss man immer eine Kamera haben. Der Kistengeist trug immer
eine kleine Digitalkamera mit sich, wenn er für Plasmius arbeitet. Er zeigte Plasmius
etwas, das dessen Augen dazu brachte, vor Ärger zu Glühen.
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„Spectra und Bertrand auch? Kistengeist, hol mir unsere übrigen Kameraden, das
Treffen heute Abend wird gestrichen. Wir haben einen Job zu erledigen.“

Der Kistengeist tat wie ihm befohlen war und ging, er ließ Plasmius zurück, der sich
über eine Sache wunderte, er konzentrierte sich auf das Krähensymbol und dachte,

„Daniel ist zurückgekommen, aber wie? Was hat eine Krähe damit zu tun?“
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